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WOCHENPROGRAMM 30.5.-5.6.2024
Do 30.05.	 19.30	 Love Lies Bleeding
		  20.00	 Rose
Fr  31.05.	 19.30	 Love Lies Bleeding
		  20.00	 Hors-Saison
Sa	 01.06.	 19.30	 Teaches of Peaches
		  20.00	 Hors-Saison
So	02.06.	 11.00	 The Monk and the Gun
		  11.00	 Bolero
		  19.30	 Love Lies Bleeding
		  20.00	 Hors-Saison
Mo 03.06.	 19.30 	Love Lies Bleeding
		  20.00	 Hors-Saison
Di	 04.06.	 19.30 	Love Lies Bleeding
		  20.00	 Hors-Saison
Mi	 05.06.	 19.30 	30 Jahre Luna		
			   1998: Gadjo Dilo
		  20.00	 Hors-Saison

DEMNÄCHST 
LOVE LIFE Japanisches Beziehungs-
drama mit Überraschungen. ZSCHOK-
KE mit dem Filmemacher und Autor 
Matthais Zschokke. FUCKING AMAL 
Eine Teenagerliebe in Schweden.
STERBEN Melodram mit Staraufgebot.

TEACHES OF PEACHES
von Philipp Fussenegger, Judy Land-
kammer, D 2023, 102 Min, E/d, ab 16

Der Film zeigt mittels privatem Archiv-
material und spektakulären Konzertauf-
nahmen den Weg der Kanadierin Merrill 
Nisker zur international gefeierten 
Künstlerin Peaches. Als feministische 
Musikerin, Produzentin, Regisseu-
rin und Performance-Künstlerin hat 
sich Peaches über zwei Jahrzehnte 
dem Kampf gegen Genderstereotype 
gewidmet und ihren Status als Ikone 
der Pop- und Musikindustrie gefestigt. 
Vorstellung in Zusammenarbeit mit dem 
KAFF, wo im Anschluss an den Film 
eine Queer Party abgeht.

30 Jahre Luna: 1998
GADJO DILO
von Tony Gatlif
Rumänien 1997, 104 Min, F/d, ab etwa 14

Der junge Pariser Stéphane ist zu Fuß 
in Rumänien unterwegs und sucht die 
Sängerin Nora Luca. Eines Tages landet 
er in einer Roma-Siedlung und wird nach 
verschiedenen Abenteuern allmählich 
von der Gemeinschaft aufgenommen. 
Er nimmt am Leben der Roma teil, lernt 
ihre Feste und Tragödien kennen und 
dokumentiert zusammen mit der jungen 
Romni Sabina ihre Musik. 
Der französische Filmemacher Tony 
Gatlif, Sohn eines Berbers und einer 
Romni, hat mehrere Filme über die Roma 
gedreht. «Gadjo Dilo» ist der schönste. 
Voller Lebenslust und pulsierender Musik 
handelt dieser für Toleranz plädierende 
Film von einem Fremden, der zuerst zu 
einem Freund und dann zu einem Mit-
glied der Gemeinschaft wird. Der damals 
noch unbekannte, erst 23-jährige Romain 
Duris spielt die Hauptrolle.

LOVE LIES BLEEDING
von Rose Glass
USA 2023, 104 Min, E/d, ab etwa 16

Die zurückgezogene Fitnessstudio-Ma-
nagerin Lou (Kristen Stewart) verliebt 
sich leidenschaftlich in Jackie (Katy 
O›Brian), eine ehrgeizige Bodybuilderin. 
Die ist auf der Durchreise nach Las Ve-
gas, wo sie ihren Traum verwirklichen 
will. Doch ihre Liebe zieht sie tief in das 
Netz von Lous krimineller Familie hinein 
und entfacht eine Spirale der Gewalt.
«Eine wirklich heisse Liebesgeschichte 
und wirklich nichts für Leute, die kein 
Blut sehen können.» (Watson)

HORS-SAISON
von Stéphane Brizé
Frankreich 2024, 115 Min, F/d, ab etwa 16

Guillaume Canet und Alba Rohrwacher 
als Ex-Paar, das sich 15 Jahre nach der 
Trennung in der Bretagne wieder trifft. 
Alte Gefühle erwachen und die Beiden 
müssen ihre bisherigen Lebens- und 
Liebesentscheidungen überdenken.
«Es steckt viel Wahrheit in diesem Film, 
der in aussergewöhnlich eleganten Dia-
logen von der Einsamkeit erzählt und 
von einstmals weit geöffneten Türen, 
die sich – vielleicht für immer – ge-
schlossen haben.» (Yorcker)

ROSE
von Niels Arden Oplev
Dänemark 2022, 106 Min, Dän/d, ab 12

Auf einer Busreise nach Paris erklärt 
Inger den Mitreisenden ihre Situation: 
sie ist schizophren. Dies zeigt sich vor 
allem in ihrer Unverblümtheit, die nicht 
allen gefällt. So schlagen Inger bald 
Unverständnis und Vorurteile entgegen. 
Doch unterwegs wird klar, dass auch 
die anderen Mitglieder der Reisegruppe 
Probleme mit sich rumtragen. 
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit dem städtischen Amt für Gesund-
heit und Alter zum Thema «Zukunft 
Inklusion» der nationalen Aktionstage 
Behindertenrechte. Amtsleiter Urban 
Kaiser ist in der Vorstellung anwesend.

THE MONK AND THE GUN
von Pawo Choyning Dorji
Bhutan 2023, 107 Min, OV/d, ab 14

Witzige und warmherzige Politsatire mit 
überraschenden Wendungen.

BOLERO
von Anne Fontaine
Frankreich 2024, 120 Min, F/d, ab etwa 14

Paris 1928: Maurice Ravel komponiert 
sein berühmtestes Stück.


